
 Seite 1 von 4 

Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
IV/46 Bitter, Birgit 46/033/2017/1 
 

Eintrittspreise des Stadtmuseums Erlangen 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Haupt-, Finanz- und Personalaus-
schuss 

21.02.2018 Ö Gutachten  

Stadtrat 22.02.2018 Ö Beschluss  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 

I. Antrag 
 
Der Festsetzung und Erhöhung von Eintrittspreisen des Stadtmuseums lt. Anlage wird zugestimmt. 
 
Der Teil des SPD-Antrags 017/2018 Weiterentwicklung ErlangenPass - freier Eintritt ins Stadtmu-
seum für ErlangenPass Inhaber/innen - ist hiermit bereits bearbeitet. 
 
 
 

II. Begründung 
 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Seit der letzten Beschlussfassung der Eintrittspreise des Stadtmuseums im Mai 2010 sind 
zahlreiche neue Aufgaben bei der Vermittlung an Besucher hinzugekommen, die eine Neuaus-
richtung der Preise erfordern. Die Museumspädagogik für Schulen, Kindergärten, Horte und 
Begleitpersonen soll unverändert erschwinglich bleiben. Hingegen sind bei anderen Angebo-
ten, wie Gruppenführungen für Erwachsene, Kindergeburtstags- oder Ferienprogrammen, 
Preisanhebungen geboten, um die entstehenden Kosten besser durch die Einnahmen kom-
pensieren zu können. Für  Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren soll der Museumsbesuch 
künftig kostenlos sein. Angedacht ist auch eine kostenlose Abendöffnung im Sinne von „Kultur 
für Alle“, um neue Besucher ins Museum und in die Altstadt zu bringen.   
 
Siehe Anlage: Vergleich der alten und neuen Eintrittspreise und Pauschalen (Tabelle) 
 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Es sollen folgende Preise neu eingeführt werden bzw.  Preise angepasst werden:  
 

1. Einführung Erlangen Pass 
Schon vor Einführung des „ErlangenPasses“ erhielten viele Berechtigte ermäßigten Eintritt 
ins Museum, z. B. Empfänger von Arbeitslosengeld II oder Empfänger der Grundsicherung 
nach den Vorschriften des SGB XII. Mit der Einführung des ErlangenPasses zum 1.1.2016 
wurde dieser Personenkreis erweitert, d. h. alle ErlangenPass-Inhaber zahlen seither er-
mäßigten Eintritt in Höhe von 2,50 €.  
Zukünftig haben Inhaber/innen des ErlangenPasses freien Eintritt ins Stadtmuseum (siehe 
SPD-Antrag 017/2018 Weiterentwicklung ErlangenPass).  
 
Öffentliche Führungen  
Die Führungspauschale für Einzelbesucher soll auf 2,50 € erhöht werden (statt bisher 1 €).  
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Preisvergleich: Städtische Museen Nürnberg 3 €. 
 
Für ErlangenPass-Inhaber/innen sind die Führungen zukünftig ebenfalls frei. 
 
 

2. Führungen für angemeldete Gruppen 
Bisher gab es keine festen Sätze für angemeldete Gruppenführungen von Erwachsenen. 
Der Preis einer Gruppenführung setzt sich zusammen aus der fixen Führungsgebühr, ab-
hängig von der Dauer der Führung, und dem pro Person geltenden Eintrittspreis. 
 
Erstmals eingeführte Führungsgebühren:  
 

Gruppenführung 60 Minuten:     60 € 
Gruppenführung 90 Minuten:     70 € 
Gruppenführung 120 Minuten:   85 € 
Gruppenführung 180 Minuten: 115 € 
 

Für Führungen in einer Fremdsprache wird ein Aufpreis von jeweils 10 € erhoben.  
Führungen außerhalb der Öffnungszeiten werden ggf. nach Rücksprache und nach Zu-
stimmung des Personalrates ermöglicht. Dafür wird ein Aufschlag in Höhe von 30 € erho-
ben. Bei kurzfristigen Stornierungen (ab dem dritten Werktag vor der Führung) oder Nicht-
erscheinen der angemeldeten Gruppen behält sich das Museum vor, eine Ausfallgebühr in 
Höhe von 30 € in Rechnung zu stellen.   
 

Preisvergleich: 
 

Kunst- und Kulturpädagogisches Zentrum Nürnberg (KPZ): 
 

  60 Min.   75 €  
  90 Min.   90 € 
120 Min. 110 €  
150 Min. 130 € 
Aufschlag Fremdsprache jeweils 10 €; alle Führungen zzgl. Eintrittspreis. 
Bei einer Stornierung ab dem dritten Werktag vor der Führung oder bei Nichterscheinen ist 
das vereinbarte Entgelt zu entrichten.  
 

 
3. Museumspädagogische Ferienprogramme 

Das Angebot „Ferienbetreuung“ richtet sich an verschiedene Einrichtungen und Firmen, die 
in den Schulferien ein allgemeines Ferienprogramm oder ein spezielles Ferienprogramm für 
ihre Beschäftigten organisieren (Gruppen bis 14 Kinder). Für solche Ferienprogramme 
können die museumspädagogischen Unterrichte des Stadtmuseums gebucht werden, wie 
sie auch Schulklassen wahrnehmen.  
 
Neue Preise:  
Ferienprogramm   90 Minuten   60 € 
Ferienprogramm 120 Minuten   80 €  
Ferienprogramm 180 Minuten 110 €  
Der Eintrittspreis ist bereits enthalten. 
 

4. Kindergeburtstags-Programm 
Das Programm für Kindergeburtstage im Museum richtet sich an Privatpersonen (Gruppen 
bis 12 Kindern ab 6 Jahren). Dabei können die Kindergruppen zwischen festen und tempo-
rären Angeboten der Museumspädagogik wählen. Die Nachfrage ist seit Jahren gut. Bisher 
wurden für einen Kindergeburtstag entweder 60 € (120 Min., ohne Feier) oder 75 € (150 
Min., mit Feier) in Rechnung gestellt. Für die spätere Geburtstagsfeier mit mitgebrachter 
Bewirtung stehen ein eigener Raum und Geschirr zur Verfügung.  
 
Neue Preise:  
Kindergeburtstags-Programm 120 Min. ohne Feier: 80 € 
Kindergeburtstags-Programm 150 Min. mit Feier:    95 € 
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Darin ist der Eintritt ins Museum für Kinder und zwei Begleitpersonen jeweils enthalten.  
 

Preisvergleiche:   
 

Nürnberger Museen (außer Kaiserburg-Museum): 
120 Min. 100 € incl. Eintritt für Kinder und zwei Begleitpersonen; Aufpreis für Feier 15 € 
 

Kaiserburg-Museum: 
120 Min. 85 € zzgl. Eintritt für Begleitpersonen 
 

Jugendkunstschule Erlangen: 
180 Min. 130 € incl. Material (vorbehaltlich Preisabsprache bei höheren Materialkosten) 

 
5. Offene Angebote und Workshops der Museumspädagogik 

Je nach zeitlichem Umfang sollen Workshops für Kinder mit wechselnden Schwerpunkten 
zum Preis von 4 € bis max. 14 € pro Kind incl. Eintritt angeboten werden. Je nach Aktivität 
können ggf. Materialkosten in unterschiedlicher Höhe hinzukommen.  
Bei diesen Workshops handelt es sich um ein neues Programmkonzept, welches künftig 
bei Sonderausstellungen oder als Ferienprogramm angeboten wird.  

 
6. Ermäßigter Eintritt 

Die Besuchergruppen, die bislang ermäßigten Eintritt zahlten, entsprechen nicht mehr ganz 
dem Standard anderer städtischer Museen in der Region.  
 

Ermäßigten Eintritt erhalten ehrenamtlich tätige Personen, wie die Inhaber der Erlanger 
„Aktiv-Card“ und der Erlanger „Jugendleiter-Card“.  

 

Bislang erhielten kleine Gruppen ab 6 Personen ermäßigten Eintritt. Diese Ermäßigung soll 
künftig erst für Gruppen ab 12 Personen gelten.  
 

Unverändert gültig bleibt die Ermäßigung, jeweils mit Ausweis, für Schüler, Studenten, 
Schwerbehinderte, Senioren, Freiwillig Wehrdienstleistende und Freiwillige nach dem Bun-
desfreiwilligengesetz. 

 
7. Freier Eintritt 

Wegen geringer Nachfrage wird der freie Eintritt für Inhaber der „Nürnberg Card“ und „Fürth 
Card“ sowie von Hotelgutscheinen aufgegeben. Dagegen soll es freien Eintritt geben für 
Kooperationspartner und Leihgeber bei Sonderausstellungen und Begleitveranstaltungen. 
Durch den künftig freien Eintritt für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren erübrigen sich 
die Familienkarten 1 und 2, da erwachsene Begleitpersonen dann die normale oder ermä-
ßigte Tageskarte 4 € / 2,50 € bezahlen. Bei Schulklassen, die ohne gebuchte Führung das 
Museum besuchen, entfällt der bisherige Eintritt von 1 € pro Schüler/in. 
 

8. Kultur für Alle – abends freier Eintritt ins Museum 
Im Sinne von „Kultur für Alle“ soll für den Museumsbesuch am Donnerstagabend von 17 bis 
20 Uhr kein Eintritt mehr erhoben werden. 
 
 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

 
4. Ressourcen  

(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: € bei IPNr.:  
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 

Haushaltsmittel  
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   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr.       

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk         
         sind nicht vorhanden 
 
 
Anlagen:               
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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